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12. Sitzung



Gruppenarbeit

▶ Stellen Sie sicher, dass Sie jeden Befehl auf der Liste anwenden
können und das Ergebnis verstehen.

▶ Bereiten Sie die Präsentation Ihrer Daten vor.

Uhrzeit: bis 09:00 Uhr



Korpuslinguistik

▶ Definition von Korpus
Abgrenzung zur Text- und Belegsammlung

▶ Arten von Metadaten und Annotationen
▶ DeReKo, DWDS, Bonner Fnhd.Korpus, Falko
▶ Von der Fragestellung zur Abfrage



Datenaufbereitung

▶ annotierte Belege als Tabelle (Urliste)
▶ Datenformat für Tabellen: csv
▶ Anregungen zum Aufarbeiten der Abfrageergebnisse



Beschreibende Statistik

▶ Verteilungen: Darstellung und Kennzahlen
▶ univariate und bivariate Statistik
▶ R
▶ allgemein: wie lassen sich statistische Methoden einteilen



Schließende Statistik
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